
                  

                                                                       

                                                                         

A n t r a g 
 
Ich habe im unten angegebenen Stimmbezirk/Briefwahltisch anlässlich der Kommunalwahlen 
am 8. März 2026 das Wahlehrenamt übernommen. Das Ehrenamt hat sich auch noch auf 
Montag, den 9. März 2026, bis                 Uhr erstreckt.  
 
Aus diesem Grunde beantrage ich den Pauschalbetrag in Höhe von 90,-- Euro, nach § 2 
Nummer 2 der Wahlhelferentschädigungssatzung der Landeshauptstadt München, da ich 
 
 selbständig oder freiberuflich tätig bin, nach § 2a).    
 
 nicht berufstätig bin, nach § 2b) und Aufwendungen im häuslichen Bereich durch das 
Ehrenamt hatte. 
 
Begründung des Antrags:  
 
 
 
 
 
 
 
Bestätigung des Wahlehrenamtes: 
Ich war im Stimmbezirk/Briefwahltisch Nummer: _____________ eingesetzt. 
Legen Sie Ihre Anwesenheitsbestätigung der Wahl bei. 
 
Angaben zu meiner Person: 

Familienname, Vorname Geburtsdatum 
  

 
Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

IBAN  

Name des Geldinstituts 
 
 

 
Ort, Datum     Unterschrift 
 
 
.......................................... ........................................................................................................... 
 
Hinweis: Der Antrag muss bis zum 30.04.2026 beim Kreisverwaltungsreferat,  
KVR GL /51 – Geschäftsleitung, Wahlen und Abstimmungen, Ruppertstr. 19, 80466 München 
eingehen. Er kann per Post oder per E-Mail an wahlhelfende.kvr@muenchen.de geschickt 
werden. 
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